
APOSTELN-AULA
Raum für Kultur, Musik, Film und Glaube 
im Herzen von Köln

Herzlich willkommen 
in der Aposteln-Aula!

Die generalsanierte Aposteln-Aula direkt an der 
Basilika St. Aposteln am Neumarkt ist ein neuer 
Ort für Veranstaltungen und Begegnung in der 
Kölner Innenstadt. Wir laden alle Interessierten zu 
Konzerten, Vorträgen, Film-Vorführungen, spirituel-
len Angeboten und Gesprächsabenden mit interes-
santen Gästen ein, die jeweils an einem Mittwoch-
abend stattfinden.

Aber es geht nicht nur um Kultur und Input. Die 
Aula bietet auch Raum für Begegnung und Aus-
tausch bei Limo, Kölsch oder Wein nach den 
Veranstaltungen. Unsere Aposteln-Aula soll ein  
lebendiger Ort der Begegnung mit spannenden 
Themen und angeregtem Gespräch sein – und das 
auf Spendenbasis, um vielen Menschen eine  
Teilnahme zu ermöglichen. 

Seien Sie dabei!

Aposteln-Aula an St. Aposteln
Apostelnkloster 1b
50672 Köln
Tel. (Pfarrbüro): 0221/29240560
Mail: aula@st-aposteln.de
www.aposteln-aula.de
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VORTRAG Mi, 11. Februar 2026, 19 Uhr
Eileen Becker, Pilgerin
3000 Kilometer mit dem Pferd auf dem Jakobsweg 
Ein Weg durch Morgennebel, Winterkälte und Herzens-
wärme: Sechs Monate und 3000 Kilometer pilgerten  
Annika, Eileen und Pferd GoGo auf dem Jakobsweg.

VORTRAG Aschermittwoch, 18. Februar 2026, 19 Uhr
Dr. Dominik Meiering, Innenstadtpfarrer Köln Mitte
Du sollst Dir kein Bildnis machen!   
Über das Christusbild in der Kunst und warum es doch 
Gottesbilder gibt. Der Vortrag erläutert die wechsel- 
reiche Geschichte des Gottesbildes in der Kunst durch 
die Jahrhunderte.

VORTRAG Mi, 25. Februar 2026, 19 Uhr
Dr. Albert Wunsch, Erziehungswissenschaftler
Droge Verwöhnung? 
Gut behütet oder in Watte verpackt? Wie Eltern ihren  
Kindern helfen können, eigenständig und selbst- 
verantwortlich zu leben.

VORTRAG Mi, 28. Januar 2026, 19 Uhr
Msgr. Markus Bosbach, Präsident des Allgemeinen 
Cäcilienverbands Deutschland
Kirchenmusik zwischen Säkularisierung und Liturgie 
Aspekte zur Zukunft der Musica sacra. Gottesdienste ohne 
Musik – welche Herausforderung bringt die Säkularisierung 
für kirchenmusikalische Landschaft? 

Eintritt frei. Ausführliche Informationen:
www.aposteln-aula.de

GESPRÄCH Mi, 14. Januar 2026, 19 Uhr
Aaron Knappstein, Präsident der Kölsche Kippa Köpp 
e.V. von 2017, Moderation: Sebastian Köckler
Schalom & Alaaf – Jüdinnen und Juden im Kölner 
Karneval Ein Blick auf die wechselvolle Geschichte von 
Jüdinnen und Juden im organisierten Karneval in unserer 
Stadt seit 1823.

FILM Mi, 21. Januar 2026, 19 Uhr
Regie: Roland Joffé, Einführung: Wigbert Oslender
Mission, 1986
Das Schicksal einer 1750 von Jesuiten im südamerika-
nischen Urwald errichteten Missionsstation vor dem 
Hintergrund politischer Machtkämpfe und der taktischen 
Position eines von Rom entsandten Kardinals. 

VORTRAG Mi, 4. Februar 2026, 19 Uhr
Prof. Dr. Hubertus Bardt, Geschäftsführer  
des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln e.V.
Demographie, Dekarbonisierung und Donald 
Trump. Wo steht die deutsche Wirtschaft?
Wohin bewegt sich die Wirtschaft 2026? Wie muss die 
Politik reagieren?

Januar

Februar
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Vorträge
Podiumsdiskussionen
Glaubensgespräche
Filme, Filmgespräche
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VORTRAG Mi, 11. März 2026, 19 Uhr
Prof. Dr. Jürgen Brautmeier, Historiker und Publizist
Vergessene Helden: Die „Monuments Men” im 
Rheinland 1945
Sie gehörten im Zweiten Weltkrieg zu einer militärischen 
Spezialeinheit, die sich um den möglichsten Erhalt von 
Kunst- und Kulturgütern im Feindesland kümmern sollte.

VORTRAG Mi, 22. April 2026, 19 Uhr
Prof. Henrik Hanstein, Kunsthistoriker,  
Geschäftsführer Kunsthaus Lempertz 
Kunst und Kirche
Der Vortrag geht dem spannungsreichen wie fruchtbaren 
Verhältnis von Kunst und Kirche seit dem Mittelalter auf 
die Spur. 

VORTRAG Mi, 6. Mai 2026, 19 Uhr 
Wolfgang Bußler, Pfarrer i. R. und Autor 
„Ecclesia und Synagoga“ –  
Antijüdische Motive in Kunst und Kirche
In vielen Kirchen gibt es antijüdische Artefakte.  
Wie sollte man damit umgehen?

FILM Mi, 18. März 2026, 19 Uhr
Regie: George Clooney
The Monuments Men – Ungewöhnliche Helden, 2014  
Sieben Kunstexperten sollen gegen Ende des Zweiten 
Weltkriegs wichtige Kunstschätze vor der Zerstörung 
durch die Nazis bewahren und ihren rechtmäßigen  
Besitzern zurückbringen.

VORTRAG Mi, 25. März 2026, 19 Uhr
Dr. Olaf Rölver, Bibelwissenschaftler Universität zu Köln
Einführung in das Jesaja-Buch
Das Jesaja-Buch ist einer der im NT am häufigsten  
zitierten alttestamentlichen Texte. Der Vortrag eröffnet 
einen lebendigen Zugang zu Entstehung, Theologie und 
zeitgeschichtlichem Kontext dieses Prophetenbuches.

VORTRAG Mi, 4. März 2026, 19 Uhr
Dr. Joachim Oepen, Leiter des Historischen  
Archives des Erzbistums Köln 
„Lück met Jewesse, Krade und Hillige“
Ein Jahrtausend Heiliges Köln – Wie kam es im Mittelalter 
zu der Vorstellung, dass Köln eine heilige Stadt sei? Was 
bleibt heute davon in Zeiten der Kirchenkrise übrig? 

Schauspiel Mi, 15. April 2026, 19 Uhr
Theatersolo mit Christian Wirmer 
»Morgen und Abend« von Jan Fosse
Der Roman handelt von dem schlichten Leben eines  
Fischers an der norwegischen Westküste. Der Protagonist  
berichtet von einem harten, aber erfüllten Leben – jenseits 
der Worte lässt sich Unsagbares erahnen.

GESPRÄCH Mi, 29. April 2026, 19 Uhr 
Sr. Ancilla Wißling, Karmel Maria vom Frieden in Köln,
im Gespräch mit Pfr. Dr. Dominik Meiering 
Vorstellung von Spritualität und Geschichte des Karmel,  
in dem Sr. Ancilla seit über 60 Jahren lebt. 
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Eintritt frei. Ausführliche Informationen:
www.aposteln-aula.de
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VORTRAG Mi, 17. Juni 2026, 19 Uhr
Andreas Schönfeld, Pfarrer, Philosoph, Transaktions-
analytiker und Supervisor
Meditation und Gebet bei Meister Eckhart 
Der Theologe und Mystiker Meister Eckhart, der ab 1323 in 
Köln wirkt, lehrt einen weiselosen Weg des Gottfindens, 
der sich auch in der Erfahrung der Gottesferne bewährt. 

VORTRAG Mi, 24. Juni 2025, 19 Uhr
Volker Resing, Journalist und Autor
Die beiden Kanzler „Merkel und Merz“ 
Es werden Unterschiede und Gemeinsamkeiten sowie 
Prägungen und Perspektiven analysiert, die sich mit den 
beiden Kanzler-Persönlichkeiten verbinden.

LIEDERABEND Mi, 1. Juli 2026, 19 Uhr
Milena Schuster, Gesang und Violine 
Johannes Geffert, Flügel
Lieder vom Rhein  
Romantische Kompositionen für Gesang und Klavier mit 
Verweisen auf den Rhein, u.a. von Schumann, Lachner, 
Cornelius, Kinkel und von Bronsart. 

VORTRAG Mi, 3. Juni 2026
Dr. Anna Schönhütte, Theologin und Ethikerin
Sind Ehen heute zum Scheitern verurteilt?
Ehe und Partnerschaft scheinen heute brüchiger als je 
zuvor. Der Blick auf gesellschaftliche und psychologische 
Bedingungen zeigt die Schwierigkeiten und Chancen für 
Paare heute.

Vortrag Mi, 20. Mai 2026, 19 Uhr
Annett Polster, Geschäftsführerin Stadtmarketing Köln
Die Kölner Innenstadt im Wandel – Herausfor- 
derung und Chance zugleich Welchen Rahmenbedin-
gungen müssen sich Wirtschaft, Bürger und Touristen 
stellen und welche Möglichkeiten haben wir zur aktiven 
Mitgestaltung?

VORTRAG Mi, 27. Mai 2026, 19 Uhr 
Thomas Frings, Priester und Publizist
Endlich alt!
Aktuell scheint die Gesellschaft das Alter nur über seine 
Defizite zu definieren und kaum einen Mehrwert zu er-
kennen. Hat das letzte Lebensdrittel nicht auch was  
zu bieten? 

VORTRAG Mi, 10. Juni 2026, 19 Uhr
Dr. Georg Röwekamp, Theologe und Autor
Zwischen allen Stühlen. Christen im Heiligen Land.
In den aktuellen Konflikten stehen Christen häufig  
zwischen den Fronten – haben sie im Heiligen Land über-
haupt noch eine Zukunft? Oder können sie sogar einen 
Beitrag zum Frieden leisten?


